


wir freuen uns sehr, dass Sie sich für unsere 
Mediations-Ausbildung interessieren. Auf den 
folgenden Seiten finden Sie alles Wichtige zu Ihren 
Möglichkeiten an unserem Institut.

Mediation ist mehr als ein Instrument zur Konfliktlösung. Sie steht für ein friedfertiges Mitei-
nander, in dem jeder Mensch mit Würde und Freiheit gesehen wird. Durch verständnisvolles 
Zuhören, klare Werte und offene Dialoge fördert Mediation das Potenzial jedes Einzelnen, 
Verantwortung zu übernehmen und gemeinsam Lösungen zu gestalten.

Mediation stärkt die Fähigkeit, Konflikte als lebendige Prozesse zu betrachten, in denen ge-
meinsame Interessen, Bedürfnisse und Träume sichtbar werden. Sie schafft Räume, in denen 
Meinungen respektiert und unterschiedliche Perspektiven gemeinsam geprüft werden. So 
wird Frieden nicht nur als Abwesenheit von Konflikten verstanden, sondern als aktive Kunst, 
Verbindungen zu pflegen und zu erneuern – in Familien, Arbeitswelten und Gemeinschaften.

Durch systemische Perspektiven werden individuelle Muster sichtbar und die zugrundeliegen-
den Bedürfnisse erkannt. Das ermöglicht Versöhnung, Respekt und Vertrauen, statt streitige 
Trennung mit Schuldzuweisungen. Gleichzeitig erkennt Mediation die Würde jeder Stimme an 
und ermutigt zu Verantwortungsübernahme, Transparenz und solidarischer Kooperation.
In anspruchsvollen oder hoch eskalierten Phasen entfalten die bei uns ausgebildeten Media-
torinnen und Mediatoren Fähigkeiten, Spannungen zu entschärfen, Narrative zu balancieren 
und gemeinsam tragfähige Lösungen zu entwickeln. Das stärkt Vertrauen und langfristigen 
Frieden in Beziehungen und Organisationen – als gemeinsames humanistisches Ziel, das 
allen Menschen zugänglich ist.

Was uns dabei besonders wichtig ist: Lernen bei uns geschieht in einem inspirierenden 
Ambiente mit Tiefgang, Leichtigkeit und Freude am gemeinsamen Weiterkommen. Wir laden 
Sie ein, Ihre eigenen humanistischen Werte in die Praxis zu tragen und mit uns eine Welt zu 
gestalten, in der Dialog, Respekt und Verantwortung miteinander wirken.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen – oder, falls DU schon eine Ausbildung bei uns 
absolviert hast, DIR neu zu begegnen.

Herzliche Grüße

          Dr. phil. Petra Dannemeyer   Ralf Dannemeyer (lic. rer. publ.)

                       NLP-Lehrmediator*in, NLP-Lehrtrainer*in, NLP-Lehrcoach*in, DVNLP

Liebe Leserin,
lieber Leser,
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Vorbemerkung 

Frieden stiften. 

Streitigkeiten in Lösungen verwandeln. 

Kooperative Formen der Konfliktbeilegung, mit den Mitteln gelenkter Kommunikation 

und nach einem systemisch-lösungsorientierten Ansatz: Dafür liefert diese Mediations­

ausbildung die professionelle Methodik. Die Mediation ist ein intelligentes, gut struk­

turiertes und äußerst erfolgreiches Verfahren zur Konfliktlösung - und vielleicht das 

populärste weltweit. 

Mit dem Mediationsgesetz (Artikel 1 des Gesetzes zur Förderung der Mediation und 

anderer Verfahren der außergerichtlichen Konfliktbeilegung) und der Verordnung über 

die Aus- und Fortbildung von zertifizierten Mediatoren hat der Gesetzgeber der 

Mediation große Bedeutung zugeschrieben. Diese juristischen Grundlagen regeln dezi­

diert, wie Mediatoren zu arbeiten haben, und was alles zu einer qualifizierten Media­

tionsausbildung gehört. Die gesetzlichen Vorgaben sind unser Mindeststandard, den wir 

weit übertreffen. 

Inhalt 

1 Vorbemerkung . . . . ... . . . . . . . . ... . . . . . . . . ... . . . . . . . . ... . . . . . . . . ... . . . . . . . . ... . . . . . . . . ... . . . . . . . . ... . . . . . . . . ... . . . . . . . 3 

2 Was ist Mediation und wofür wird sie eingesetzt? ............................................... 4 

3 Für wen ist unsere Mediationsausbildung? .......................................................... s 

4 Was ist das Besondere am Weimarer Mediationsmodell? ..................................... 6 

5 Die Abschlüsse nach dem Weimarer Mediationsmodell ....................................... s 

6 Wie ist die Ausbildung aufgebaut? ...................................................................... 10 

6.1 Ausbildung Zertifizierte Mediator*in + Mediator*in, DVNLP 

6.2 Ausbildung Advanced Mediator*in, DVNLP 

10 

11 

7 Curriculum ............................................................................................................ 12 

7.1 Ausbildung Zertifizierte Mediator*in + Mediator*in, DVNLP 

7.2 Ausbildung Advanced Mediator*in, DVNLP 

12 

17 

8 lhr*e Lehrmediator*in / Impressum ...................................................................... 19 

© perspektiven-lnstitut, Dr. Petra & Ralf Dannemeyer 

HANDBUCH ZUR 

AUSBILDUNG 

-































18

2. Umgang mit hocheskalierten Emotionen und hochstrittigen Parteien 
in der Mediation

3. Umgang mit (auch subtiler) Beziehungsgewalt in der Mediation

4. Umgang mit Sucht in der Mediation

Advanced-Modul 3
Psychologie III mit Supervision und dem „Fest der Könner“

1.   Mediation an der Schnittstelle therapeutischer / seelsorgerischer / 
coachender Gesprächsführung
1.1. Coaching in der Mediation – Ansätze und Praxis der Tiefenmediation 
1.2. Selbstverantwortung und Selbstbehauptung der Medianden fördern
1.3. Friedensmediation
1.4. Spirituelle Ansätze in der Mediation

2. Was will ich? Wer bin ich? – Reflexionen zur Entwicklung eines 
individuellen Mediator*innen-Profils

3. Das Fest der Mediations-Könnerinnen & Könner (Testing mit feierlicher 
Ernennung zum „Advanced Mediator, DVNLP)

Curriculum
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